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0 – 1  jodeln bestimmte Art zu singen: ohne Worte u. mit schnellem Wechsel 
zwischen Kopf- u. Bruststimme – s Idol,e Vorbild; Held; jmd., den viele be-
wundern/gut finden – sich etw. beibringen selbstständig/allein etw. lernen –  
r Star,s berühmte/bekannte Person – e Volksmusik populäre Musik mit tradi-
tionellen Melodien/Liedern – s Huhn,¨er Tier, das auf einem Bauernhof lebt u. 
Eier legt – mittendrin im Zentrum; in der Mitte von etw. – r Auftritt,e Präsen-
tation; Show – begeistert sein gut finden 
2  aufwachsen als Kind groß werden – r Schulausflug,¨e kur-
ze Reise mit der Schulklasse – r Wechsel,- Veränderung; Tausch –  
r Ton,¨e Klang; kleine Musikeinheit – faszinieren begeistern; beein-
drucken – e Schallplatte,n runde schwarze Scheibe, auf der Musik ist, 
ähnlich einer CD – r Gesang,¨e Melodie; Lied – e Alpen (Pl.) europä-
ische Berge – auftreten sich präsentieren; hier: ein Konzert geben –  
r Lebensinhalt,e das, was man in seinem Leben macht   
3 – 4  s Talent,e  hier: jmd., der etw. besonders gut kann –  
r König,e hier: Meister; jmd., der etw. besonders gut kann – s Erlebnis,se Ak-
tivität; Event – e Bühne,n dort steht ein Musiker bei einem Konzert – seitdem 
seit dieser Zeit; ab diesem Moment – r Erfolg,e positives Resultat/Ergebnis –  
r Plattenvertrag,¨e schriftliches Dokument, mit dem Musiker u. eine Firma 
der Musikproduktion ihre Zusammenarbeit garantieren – herausbringen 
publizieren; öffentlich machen – r Durchbruch,¨e plötzlicher Erfolg; Aktion, 
durch die etw./jmd. plötzlich sehr bekannt wird – auf Tour gehen als Musiker 
an mehrere Orte reisen u. Konzerte geben – e Führung,en hier: Wanderung/
Spaziergang, die/den jmd. mit Erklärungen leitet

IDOL  Mit 15 Jahren bringt sich Takeo Ischi  
das Jodeln bei und wird damit zum Star der 
deutschen Volksmusik. 

   mit Audiodatei und   Übungsmaterial

Der jodelnde Japaner

  extra leicht | A2
1  DAS MUSIKVIDEO  zeigt eine 
schöne Bergwelt. Ein paar Hüh-
ner laufen durch das Bild und 
mittendrin steht Takeo Ischi und 
jodelt. Der heute 73-jährige Japa-
ner lebt seit 40 Jahren in Deutsch-
land. Seine vielen Fans sind von 
seiner Art zu jodeln und seinen 
lustigen Auftritten begeistert.
2  Takeo Ischi wächst in Tokio 
auf. Bei einem Schulausflug nach 
Kyoto hört er zum ersten Mal das 
Jodeln. Der Wechsel zwischen 
hohen und tiefen Tönen faszi-
niert ihn. Er hört sich den baye-
rischen „Jodelkönig“ Franzl Lang 
auf Schallplatten an und lernt so 
das Jodeln. Während des Studi-
ums fährt Ischi in die Berge und 
übt auch dort den traditionellen 
Gesang der Alpen. Später findet 
er sogar einen Jodelclub in Tokio 
und tritt im japanischen Fernse-
hen auf. Diese besondere Art zu 
singen wird sein Lebensinhalt. 
Mit 26 fragt er seine Eltern, ob 
er für ein Jahr nach Deutschland 
darf. Er sagt, dass er dort Maschi-
nenbau studieren und Deutsch 
lernen möchte. Seine Mutter 
weiß aber, dass er dort eigentlich 
nur jodeln will. Sie lässt ihn trotz-
dem gehen. 

3  Im Jahr 1973 kommt Takeo 
Ischi nach Augsburg. Er lernt Mu-
siker kennen, die von dem japani-
schen Jodeltalent begeistert sind. 
Bei kleinen Auftritten bekommt 
er Geld fürs Jodeln. Und Ischi 
lernt den Jodelkönig Franzl Lang 
persönlich kennen – ein ganz be-
sonderes Erlebnis. Nach einem 
halben Jahr geht Takeo Ischi in 
die Schweiz nach Zürich. Dort 
bekommt er eine eigene kleine 
Show in einem Restaurant mit 
Musik und jodelt auf der Bühne. 
Seitdem werden Ischis Erfolge 
immer größer. Durch einen Fern-
sehauftritt bekommt er einen 
Plattenvertrag und 1978 bringt 
er seine erste CD heraus. 1980 
kommt mit einem Fernsehauf-
tritt in Deutschland auch hier der 
Durchbruch: Takeo Ischi jodelt in 
der Volksmusik-Show „Kuhstall“ 
der berühmten Sängerin Maria 
Hellwig. Er wird so bekannt, dass 
er auf Tour gehen kann und eine 
CD nach der anderen produziert.
4  Durch einen Auftritt in der 
Fernsehsendung „TV total“ ler-
nen ihn später auch junge Men-
schen kennen. Der japanische Jo-
delkönig wird zum Internetstar. 
Fast 18 Millionen Mal wird sein 
Video „Bibi-Hendl“ – das mit den 
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Neu!Hühnern – angeklickt. Ischi dreht 
einen kleinen Film mit den ame-
rikanischen Gregory Brothers 
und seinen Lieblingstieren, den 
Hühnern: „Chicken Attack“ wird 
über 20 Millionen Mal gesehen 
und ist ein Hit in Japan und den 
USA. Und was macht Takeo Ischi 

heute? Er lebt immer noch in Reit 
im Winkl mit seiner Frau und sei-
nen vier Söhnen – und jodelt. Wer 
durch seine Videos selbst zum Jo-
deltalent werden möchte, kann 
es bei Ischis musikalischen Füh-
rungen durch die Berge lernen.
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Takeo Ischi lebt seit 40 Jahren in Deutschland. 
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